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DIE SATIRISCHE CHRONIK
äftan fjat burd) Reifungen erfahren,

bafe tägtidj ab ßüridj itnb Dertifon Sluto-

furfe nad) Reiben berfetjren, too bic s^ a

g I i a u o f r a u tum Seebad) mr ^ett
Slubtcu] erteilt. denjenigen aber, bie

bamit roieber einmal beroeifen mollen, bafe

bie :]üvct,er acut} befonberê bette Sürger
[eien, biene jur .ttcuutuië, bafe naturge
mäfe bort, too am meiften SJcenfdjen an-

mtreffen ftnb, aud) bte meiften 2)umm=

föpfe gebetfjen.
*

3?m 93orberidjt ut einer Sdjüfer»
r e i fe las man fürjtid) fofgenbe Gfptfobe:

@s ift beu Äinbern nabe m legen, ju
>>an fe tüdjtig ut früfjftücfen unb eine fräf*

tige ßmtniocrpftcguug mitâunefjmên, bte

aber nidjt bor ber Stabt $ug gegeffen
merben barf ." Stüem Slnfdjeine nadj
ift biefe ©cfjüterreife bod) nodj nicfjt aus-
gefüfjrt toorben. SBenigftenê ift bisber in
ber Deffentlidjfeit nidjts babon befannt
geroorben, bafe bic Stabt $ug bon einer

©djar tjnngrtger ©djüfer aufgegeffen toor=
beu loärc.

*
fttx Seffinjona fjat fürgfictj ein ftn*

ft r u f t i o n § O f f i j ie r § o et) 5 e i t

gefeiert. ;,)u biefem Stnlafj murbe SJiilitär
abfbmmanbierf, fobafe man bas ©djam
fpiél erleben tonnte, Solbaten mit
aufgepflanztem 93aionett bor beut Stabtljattfe

anfmarfctjtcren 31t feben. Bräutigam uub

Sraut fdjritten burdj tiefes Qcfjrenfpalier,
unb bic Solbaten fotlen baë Wefülj! ge

fjabt fjaben, einem gau; befonbers tüid)=

tigen Stutaffe beigutoofjnen. Ob bas

fdjroeijerifdje SJtilttär aber bagu ba ift,
fjeiratenben ^nftruftionsoffijieren Spalier

31t bilben, tft eine anbere grage. Uub
ob bie Çocfjâeit eineë ^nftrufttonëoffiuevô
nidjt anbers als mit aufgepflanzten Sa
jonetten bor fid) geben fauu, ift abermals
eine anbere ©adje. SBenn aber $nftruf=
tionsoffigiere einen berartigen SBafjn tja»

beu, bafe fic glauben fönnen, bic itjnen
unterteilten Solbaten feien auêgeredjnet

für fie ba, bann tft bas unfre ©djulb.

Spielen Sie die
EINAKTER von

Paul Altheer:

Gemeinderats

Helvetia mit dem Bubikopf

Der Prinz

Fest in Zürikon

In Vorbereitung:
Der Fünflampen-Apparat

Ein Radio-Lustspiel.

Spieldauer je '/> Stunde.
6-8 Personen.

Aktuell! Schweizerisch!

Verlangen Sie
Probeexemplare à Er. 1.20

vom Nebelspalter-verlag

in Rorschach.

3x3
Minuten im Tag benutzen
und mit Trybol die Zähne putzen.

von Dr. E. Bächler
138 Seiten in Umschlag

Fr. 3.
Zu beziehen im Buchhandel oder
beim Verlag E. Löpfe-Benz

in Rorschach.

Ausschneiden und aufbewahret^

«Rapide Enthaarung Mm
Bubikopf » Herren * Sportsleute TB

Eine sensationelle Erfindung lOOOOOfach bewährt.
gesetzlich gesch. SALUTOL Ehrenpreis! Bochum

Entlernt jeden unliebsamen und lästigen Haarwuchs sofort, innerhalb einiger Minuten
MIT DER WURZEL

insbesondere auch Damenbart, Haare auf dem Nacken, den Armen oder Beinen.
Garantiert unschädlich und schmerzlos. Von Fachleuten begutachtet und empfohlen.
Preis Mk. 6.20 franko. Zur Enthaarung grösserer Flächen extra stark Mk. 9.20 franko.

Einen entzückenden Bubenkopf
bekommen Sie sofort durch leichtes Betupfen der Haare mit dem echten

Salutol Locken- und Kräusel-Elixier.
Selbst nichtgeschnittenes Haar erscheint in reizenden kiausen, auch bei Feuchtigkeit
haltbaren Locken wie ein wirklicher Bubenkopf. Jede Frisur ohne Brennschere. Lange
reichend. Originalflasche Mk. 3.20 franko gegen Nachnahme. Ausland gegen Voreinsen¬

dung des Beirages und I Mk. Zuschlag für Portospesen.
Schönheit und Jugendfrische

SAU G - MASSAG E-APPARAT
D. R. G. M. N A ï LA" D. R. W. Z.
ist nach dem heutigen Stande der Wissenschaft zweifellos das geeignetste Mittel für eine
wirklich erfolgreiche, mechanische Hautpflege. Er beseitigt bei einfachster, regelmässiger
Anwendung radikal Mitesser, Pickeln, Runzeln, Pusteln, Falten, müde Linien, verleiht der
Haut Frische und ülätte und das selbst bis in die Tage hohen Alters. Seine Wirkung ist
eine geradezu verblüffende. Der Apparat ist im ständigen Gebrauch erster Bühnen- und
Filmkünstlerinnen, die auf ihn schwören. Lieferung nur einschl. der Na'ila-Creme, fetthaltig.

Preis komplett (einschl. Creme) Mk. 7.30 franko.

Institut W. Schär Nachfl., Hamburg .39/338, Hudtwalckerstr. 37.

Erscheint nur einige Male

XUMULUS"
(part Strom und Geld

A.G.BA5EL

die in'olge schlecht. Jugend-
gewohnheiten Ausschreitungen

und dergl. an dem
Schwinden ihrer best. Kraft
zu leiden haben, wollen
keineslalls versäumen, die
lichtvolle und aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50 in

Briefmarken vom 126

VERLAG SILVANA
Dr. Rumlers Nachf.

Genf 477 Servette.
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chìau hat durch Zeitungen erfahren,
daß täglich ab Zürich und Oerlikon Aulo
kursc uach Heiden Verkehren, tvo die P a

g l i a n a f r a u van Seebach zur Zeit
Audienz erteilt, denjenigen aber, die da-

init ivieder einmal beweisen wallen, daß
die Zürcher ganz bcsvnders helle Bürger
seien, diene znr Kcuutuis, daß naturge
mäß dvrt, Ivo am meisten Menschen au

zutreffcu siud, anch die weiften Dummköpfe

gedeihen.

Fin Borbericht zu eiuer Schüler-
r e i se las mau kürzlich svlgeude Episode:

Es ist dcu Kiuderu uahe m legen, zu

Hanse Nichtig zu frühstücken uud cine kräf¬

tige Anünivcrpflegung mitzunehmen, die

aber nicht vvr der Stadt Zug gegessen

iverden darf ." Allem Anscheine nach

ist diese Schillerreise dach nvch nicht
ausgeführt Warden. Wenigstens ist hisher in
der Öffentlichkeit nichts davvn bekannt

geworden, daß dic Stadt Zug vvu einer

Schar hungriger Schüler aufgegessen worden

Iväre.

Fn Bellinzona hat kürzlich ein Inst
r u k t i o n s - O s s i ; i e r H v ch z e i t

gefeiert. ^,n diesem Anlaß ivnrde Äcilitär
al'kvmmandiert, sodaß mai? das Schauspiel

erleben konnte, Soldaten mit
aufgepflanztem Bajonett vor dem Stadthause

aufmarschicrcn zu sehen. Bräntigam und

Braut schritten durch tnescs Ehrenspalier,
und die Soldaten sollen das Gefühl ge

hak't habcn, einem ganz besonders
wichtigen Anlasse beizuwohnen. Ob das

schweizerische Militär aber dazn da ist,

heiratenden Fnstruktivusvffizicren Spa
lier zu bilden, ist eine andere Frage. Uud
ob die Hochzeit eines Instruktionsoffiziers
nicht anders als mit aufgepflanzten Ba
jouctten vor sich gehen kauu, ist abermals
einc andere Sache. Wenn aber Instruk-
tivnsvffiziere einen derartigen Wahn
haben, daß sie gtanben könncn, die ihnen
unterstellten Soldaten seien ausgerechnel

für sie da, dann ist das unsre Scluld.

spielen Lie clie

l^/cKI^K von

puu.àtieer:

lies pW
fS!l I» WIM

ll» fünNuiiioeii'hpuriit
lîin Kaclio-Nustspiei.

Spielciauer je Stunde.

Aktuell! 8c!i«ei?erisck!

Verlangen Sie
Probeexemplare à pr. 1.20

VW NàlWltel-WgiZ
i« nllsZlllultl.

3x3
tVIinutsn im ?sg VSNUtTSN
unct mit 1>vbc»il ciis ^Snns putz.sn.

von vr. iL. kâcnler
IZ8 Seiten in Nrnscklax

?r. 3.
beim Verlag p. I,öpke-Keni

^ussctineitten unct -zutbewskren!^^

â kîapicte Lntkssruns M»
iSubikopk » Nerrsn » Lportslsuts

Line sensstionelle lZrkinciunx I00000ksLii becvdkrt.
creset^licli gesell. 8/^1» U?OI» Ldrenpreis! koelium

pntlernt jecien unliebsamen uncl lästigen riaarcvucks solort, innerhalb einiger Minuten

Larsnilert unscdiicilicri unâ »crirnerTlo». Von pscbieuten begutacdtet unci empioklen.
preis iclk. S.2ll lranko. ^ur pntkaarung grosserer piäcben extra stark I^lk. o.20 lranko.

Linen sntiüekenöen lZubenkopf
Saluîol Moellon» un«i lirSusvI-eiixisr.

kaltbaren Locken vie ei» «irkii^ker ljukenkopl. lecle prisur okne prennscbere. Ifangs

Scriönrieli unà -Iugsn<»>rî»r.ris

8^US-IVI^88/».S^^pr»/<I?^?
O. k. o. .^1. tr>I ^ I I. " o. r-. V. ^.
ist nacb clem beutixen Stancie cier Wissensekalt üvsikeiins clas geeignetste iVlittei kür eine

Anvenclung raclikai lVIitesser, pickein, Runzeln, Pusteln, palten, mUcii- l.inien, verleil>t cler
Naut priscbe unci Uiälte unci cias sslbst bis in ciie rage Koben âitsrs. Seine Wirkung ist
eine geracle?» verbiiiilencle. Oer Apparat ist im stänciigen tZekrauck erster kiübnen- uncl
pjimkünstierinnen, ciis aul ibn scbivören, rielerung nur ein?cb>. cier k>lsila-<l! renie, lettkaitig.

preis komplett <einsckl. Lreine) IVlk. 7.Z0 lranko.

Institut W. Lokäi- k»aeiifl., ttamburg .39/338, «ulltwalorcersti-. 37.

ilZrscneint nur ein ixe iVì-zIe I

lpsrl !>lrom c.cici üelci

tcingen uncl clergi. an clem
Sckvincien ibrer best. Kralt

keinesiaiis versäumen, ciie
iicktvoile unci auikiarencie

iiber Nrsacben, poigen rmcl

I^ervensckväcde n» iesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
2u be-ieken lür pr. l.ôv in

grielmarken vom 126

Or. kumlers Ixlackl.
Ssn« 4?7 Ssrvstts.
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